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SCHÜTZENKLUB
ALGERMISSEN

Unter Anleitung und Aufsicht der Ju-
gendwarte Frank und Markus Niemeyer
haben die Kinder und Jugendlichen des
Schützenklubs Algermissen ihre Ad-
ventspokale ausgeschossen. Bei den Kin-
dern mit dem Lichtpunktgewehr gewann
Marten Anlauf mit einem 100-Teiler. Die
Plätze 2 und 3 errangen Eric Weimann
und Jannis Rasch. Im Jugendbereich mit
dem Luftgewehr konnte sich Adrian Hin-
te mit einem 80-Teiler vor Kevin Kruse
mit einem 124-Teiler und Vivien Tönnies
mit einem 154-Teiler behaupten.

Die Jugendwarte Markus und Frank
Niemeyer mit den Siegern und Plat-
zierten

Gemeinsam für Kinder… Unter diesem
Motto startete Elke Wallner im Jahre
2016 eine Sammelaktion. Frau Wallner
ist Inhaberin des gleichnamigen Uhren-
und Schmuckfachgeschäftes in der In-
nenstadt. Wie bereits in der Vergangen-
heit hat sie auch im abgelaufenen Jahr
Sammelbüchsen für Spenden in ihren
Geschäftsräumen aufgestellt. Diese soll-
ten der Arbeit des Deutschen Kinder-
schutzbundes OV Hildesheim e. V.
(DKSB) zugute kommen. Kinder und ihre
Rechte zu respektieren, ist das Anliegen
des Kinderschutzbundes, durch Privat-
initiative von Frau Wallner unterstützt.
Zurzeit leben 2,7 Millionen Kinder in
Deutschland in Armut, die von Transfer-
leistungen abhängig sind. Trotz guter
Wirtschaftslage ist Kinderarmut weiter-
hin anhaltend hoch, ein Umstand, der
nachdenklich machen sollte. Das Ergeb-
nis der nun bereits im sechsten Jahr in
Folge organisierten Sammlung ergab
die stolze Summe von 1.400 €, erreicht
durch eine beträchtliches Aufstocken
von Frau Wallner. Wolfgang Thimian
vom Vorstand des DKSB konnte am 27.
12. 16 diese Spende direkt in Empfang
nehmen. Er bedankte sich für die groß-
zügige Zuwendung, auch bei der Kund-
schaft von Frau Wallner, die einen we-
sentlichen Teil dieser Gesamtspende
durch Einzelbeiträge aufgebracht hat.
Herr Thimian versicherte, dass die
Unterstützung erneut dem vom DKSB
für Ratsuchende kostenfrei angebote-
nen Projekt „Familienberatung und Be-
ratung gegen Gewalt“ zufließen wird.
Weitere Informationen sind unter
www.dksb-hildesheim.de zu finden.

Elke Wallner überreicht Wolfgang
Thimian das gesammelte Geld.

REGENBOGEN

Die spontane Aktion von Greta Herrmann,
Rahel Sauer und Felina Lüken, auf dem
Weihnachtsmarkt zu musizieren, war uns
nicht bekannt. Von dieser guten Idee ha-
ben wir erst aus der Zeitung erfahren, es
war somit für den Regenbogen eine vor-
weggenommene Weihnachtsüberra-
schung. Bei einem kurzfristigen Überga-
betermin am 22. Dezember auf der Bühne
am Rathaus wurde die Spendendose ge-
öffnet. Zur großen Überraschung aller
konnten die drei Kinder dem Verein Re-
genbogen 435,59€ übergeben. Antje
Besser, Kassenwartin, bedankte sich hoch
erfreut über den erspielten Betrag und
übergab als kleines Dankeschön den Sän-
gerinnen je eine Regenbogentasse.

Greta, Felina und Rahel bei der
Übergabe an Antje und Ulrike Besser

DRK STÖRY

Der DRK-Ortsverein Störy hatte in den
letzten Tagen des alten Jahres noch zum
Blutspendetermin in das Spittahaus nach
Nette eingeladen. Es konnten 27 Blut-
spender begrüßt werden. Darunter wa-
ren zwei Erstspender, die ein Willkom-
mens-Präsent bekamen. Als ersten
Spender an diesem Tag konnte der Orts-
vorsteher aus Groß Ilde, Karl-Heinz Ho-
dur, begrüßt werden. „Wir sind stolz,
dass dieser Termin trotz Weihnachts-
stress so gut angenommen und nicht
vergessen wurde“, erklärt die Ortsver-
eins-Vorsitzende Maren Oberbeck. Für
seine 25. Blutspende wurde Timo Ohms
aus Schlewecke mit einer Urkunde und
einem Präsent vom DRK-Ortsverein aus-
gezeichnet. „Der Ortsverein Störy be-
dankt sich bei allen Spendern und Hel-
fern für den reibungslosen Ablauf“, so
Maren Oberbeck. Die Blutspende wird zu
einer festen Einrichtung in Nette. Die
nächsten Termine werden rechtzeitig be-
kannt gegeben.

Am Silvestertag hat der TVE Algermis-
sen, Sparte Lauftreff, erfolgreich am 32.
Haseder Silvesterlauf teilgenommen.
Die 10 Kilometer absolvierten Patrick
Schmidt in einer Zeit von 47:49 min,
Heiko Plattert in 53:46 min und Bert Jä-

kel in 1:03 h. Die 5 Kilometer absovier-
ten Petra Möhle in einer Zeit von 26:16
min, Peter Chors in 29:01 min, Sandra
Chors in 32:47 min, Sabine Reichhardt
in 36:07 min und Franz Behrens in 38:17
min. Die Laufgruppe vom TVE Alger-

missen trifft sich jeden Mittwoch um
18.30 Uhr an der Sporthalle/Ostpreu-
ßenstraße in Algermissen zum gemein-
samen Laufen und Walken. Neue Mit-
läufer und Walker sind jederzeit gern
gesehen.

Die
Laufteil-
nehmer
des TVE
Algermis-
sen

Eine Probe, ein Auftritt, einmal im Jahr
ist das Motto der Just-4-Fun-Sylvester-
Mucker. Auch Ende 2016 trafen sich wie-
der musikverrückte Instrumentalisten
aus der Region, um nur zum Spaß ge-
meinsam Musik zu machen. Die Beset-
zung, die Auswahl der Stücke und der
Auftrittsort kristallisierten sich wie jedes
Jahr erst bei der einzigen Probe zwi-
schen Weihnachten und Silvester he-
raus. Die wichtigste Voraussetzung ist
der Spaß an der Musik. Die diesjährigen
Just-4-Fun-Silvester-Mucker kamen aus
Rössing, Sehlde/Elze, Oldendorf, Burg-
stemmen, Himmelsthür, Bockenem,

Schulenburg und spielten kostenlos in
der Justizvollzugsanstalt für Frauen
Vechta, Abteilung Hildesheim, und in der

Seniorenresidenz „Am Immengarten“ in
Hildesheim, sehr zur Freude der Bewoh-
ner.

Die
Just-4-
Fun-Mu-
cker in der
Besetzung
2016

Traditionsgemäß stand der erste Sams-
tag des neuen Jahres im Zeichen der
Freiwilligen Feuerwehr Bettrum. Zur
Jahreshauptversammlung begrüßte
Ortsbrandmeister Dietmar Berking Akti-
ve, Alterskameraden, Fördervereinsmit-
glieder und Gäste im Dorfgemein-
schaftshaus Bettrum. Nach dem Jahres-
überblick konnte eine besondere Eh-
rung vorgenommen werden. Für 60
Jahre Mitgliedschaft wurde Otto Tost-
mann geehrt, für 25 Jahre aktiven
Feuerwehrdienst Helmut Peters. Verab-
schiedet wurde aus dem aktiven Dienst
mit Erreichen der Altersgrenze Claus
Rittmüller. Auch Beförderungen wurden
durch den Ortsbrandmeister gemein-
sam mit seinem Stellvertreter Stefan

Krüger, dem Gemeindebrandmeister
René Marienfeld und dem Gemeinde-
bürgermeister Alexander Huszar vorge-
nommen. Im Anschluss fand die Mitglie-
derversammlung des Fördervereins
FFW Bettrum e.V. statt. Die Feuerwehr
würde es sehr begrüßen, wenn mehr

Fördervereinsmitglieder an den Ver-
sammlungen und anderen gemeinsa-
men Aktivitäten teilnehmen würden.
Das Einsammeln der Tannenbäume fin-
det dieses Jahr am 21. Januar 2017 in
Bettrum durch die Jugendfeuerwehr
Bettrum-Nettlingen statt.

Das
Komman-
do mit Eh-
rengästen

Ihr Kontakt zu uns

Die DRK-Vorsitzende Maren Ober-
beck zeichnet Timo Ohms für seine 25.
Spende aus.

Die Texte auf dieser Seite wurden unter
anderem von Vereinen, Verbänden, Schu-
len, Kindergärten, Ortsgemeinschaften
sowie kirchlichen und gemeinnützigen
Organisationen zur Verfügung gestellt.
Ein Kontaktformular finden Sie unter:

http://aktiv.hildesheimer-allgemeine.de

Ansprechpart-
nerin in der Re-
daktion ist
Ulrike Kohrs
(0 51 21) 106-
342
uli@hildes-
heimer-allge-
meine.de

Die Redaktion
behält sich Textkürzungen vor.
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FREIWILLIGE FEUERWEHR BETTRUM

LEBENDIGER
ADVENTSKALENDER

377,43 Euro haben junge Mütter aus Kem-
me und Schellerten zusammenbekom-
men, die in beiden Ortschaften einen Le-
bendigen Adventskalender organisiert
hatten. Das Geld soll Silas aus Dingelbe
helfen. An vielen Abenden in der Ad-
ventszeit traf man sich für ein halbes
Stündchen, um gemeinsam zu singen,
heißen Kakao oder Glühwein zu trinken
und selbstgebackene Kekse zu verzehren.
Auch die Kleinen des Dorfes waren dabei.
In Kemme haben die kleinen Dorfbewoh-
ner das Lied „In der Weihnachtsbäckerei“
besonders kräftig mitgesungen. In der
Kemmer Sammeldose kamen Spenden in
Höhe von 122,05 € zusammen, in den
zweien von Schellerten waren insgesamt
255,38 €. Am Lebendigen Adventskalen-
der in Schellerten und der Spendenaktion
haben sich die Familien der Bördeschule
mit einer Adventsfeier beteiligt.

Christiane Wülfing aus Schellerten
(links) und Sarah Schopnie aus Kemme

Geht das wirklich, eine Wildgatter-Füh-
rung bei Dunkelheit? Ja, das geht. Wild-
gatter-Scout Sabine Herzog führte die
Tänzer und Tänzerinnen zu Beginn der
Jahresabschlussfeier kurzweilig durch
das Gehege in Hildesheim. Aus den vie-
len Schubladen des neuen Wildgatter-
Karrens zauberte sie Futter, Federn, Kei-
lerzähne, Damwildhörner und ähnliche
Dinge. Die TSCler lernten den Schafbock
Oskar und die Ziegen Esmeralda und
Henriette kennen und lachten über die
gerade erwachenden Frettchen. Frau
Herzog fütterte die Waschbären, Eulen,
Wildkatzen und hatte zu allen Tieren viel
zu erzählen. Die Tänzer erfuhren, dass

auf dem rund 60.000 m² großen Gelän-
de 300 Tiere (50 Tierarten) leben. 90 Mi-
nuten waren im Nu vorbei, die Kälte war
kaum zu spüren, und ein begeisterter
Dank ging an Sabine Herzog für die inte-
ressante und etwas andere Führung. Bei
gutem Essen und vielen Gesprächen
wurde die Feier in der „Kupferschmiede“
fortgesetzt. Der Vorsitzende Klaus Gothe
zog ein kleines Resümee des vergange-
nen Jahres. Er bedankte sich unter ande-
rem bei den Paaren Kompa und Lipinski
für 20 Jahre und bei dem Paar Kühn für
10 Jahre TSC-Treue und ehrte die Gewin-
ner der Spiele vom Sommerfest. Fazit:
Eine gelungene Feier und ein guter Ein-

stieg in die Trainingspause. Alle Termine
und Details (auch über den neuen Work-
shop, den der TSC freitags anbietet) sind
zu finden unter „www.tsc-giesen.de“.

Das
Foto zeigt
(von
links):
Klaus Got-
he, Alma
und
Klaus-Die-
ter Kühn,
Waltraud
und Win-
fried Li-
pinski,
Helmut
und Rena-
te Kompa.

TSV SCHWARZ-GOLD GIESEN
LAIENSPIELGRUPPE

WEHRSTEDT

Die Mitglieder der Laienspielgruppe ha-
ben das Jahr kulinarisch begonnen. Nach
einer rund 8 Kilometer langen Wanderung
gab es in der Gaststätte „Zum Krug“ bei
Ossenkops Braunkohl zur Stärkung. Die
Gelegenheit nutzte die Gruppe, um sich
auf die neue Spielzeit einzustimmen. In
diesem Jahr gibt es bei den Laienspielern
eine Neuerung. Die Aufführung der Ko-
mödie findet nicht wie gewohnt um Os-
tern herum statt, sondern erst im Septem-
ber. Am 23./24./ 29. und 30. September
sollen alle Zuschauer dann wie gewohnt
in Wehrstedt auf Ossenkops Saal zum La-
chen gebracht werden.


